
UVR 010/2008 - 743 - 
vom 18.06.2008  
- Rechtsprechung - DOK 754.13 
 
Anspruchsübergang nach § 116 SGB X, wenn ein Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr auf 
der Fahrt zu einem Sprechfunkerlehrgang als Beifahrer von einem Kollegen, der das 
Fahrzeug seiner Mutter steuert, bei einem Verkehrsunfall verletzt wird. 
 

§ 116 SGB X, § 110 SGB VII 
 
Urteil des OLG Koblenz vom 19.05.2008 – 12 U 382/07 – 
Aufhebung des Urteils des LG Koblenz vom  26.02.2007 - 5 O 248/06 -  
 
Nach Auffassung des OLG ist vorliegend eine Haftungsprivilegierung nicht gegeben, da 
sich der Unfall nicht auf einem Betriebsweg i.S.d. § 8 Abs. 1 SGB VII, sondern auf einem 
nach § 8 Abs. 2 Nr. 1 − 4 SGB VII versicherten Weg ereignet hat. Eine Einflussnahme 
oder gar Anordnung der gemeinsamen Fahrt durch die Freiwillige Feuerwehr bzw. die 
Verbandsgemeinde sei nicht erfolgt. Die Lehrgangsteilnehmer seien völlig frei gewesen in 
der Organisation des Weges zum Lehrgang und wieder nach Hause. Auch eine 
Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr an den Fahrtkosten habe nicht stattgefunden. 
 
Das Oberlandesgericht Koblenz hat mit Urteil vom 19.05.2008 – 12 U 382/07 –  
wie folgt entschieden: 
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